










Lutzerath und Ulmen sind anerkannte 
Erholungsorte. 
Lutzerath liegt auf einer fruchtbaren Eifeler 
Hochfläche und hat vom ADAC schon vor Jahren 
das Prädikat "Familienfreundlicher Ferienort" 
erhalten. Der Ort blickt auf eine lebendige 
Geschichte zurück - so war Lutzerath zum 
Beispiel während der Postkutschenzeit Thurn- und 
Taxisehe Poststation, genau auf der Hälfte der 
Strecke Koblenz-Trier. 

Ulmen wird überragt von der mächtigen St. 
Matthias-Kirche und der Kreuzritterburgruine aus 
dem 11. Jahrhundert. Es liegt am Ulmener Maar, 
dem jüngsten Eifel-Maar, das mit 37 Metern 
genau so tief ist wie der Kirchturm hoch. Das 
Vogel- und Naturschutzgebiet "Jungferweiher" 
begeistert mit seiner Vielfalt an seltenen Pflanzen 
und Vogelarten. 

In jedem der 3 Orte findet der Gast eine Tourist­
Information, wo man noch viel mehr über das 
"Ferienland der Thermen und Maare" erfahren 
kann, dem noch weitere anerkannte Fremdenver­
kehrsgemeinden in waldreicher Umgebung wie 
Auderath, Gevenich und Weiler angehören. 
Die Verbandsgemeinde bemüht sich zusammen 
mit den Ortsgemeinden und der Bevölkerung ver­
stärkt um die Förderung des Tourismus. Um nur 
einige Beispiele zu nennen: 

- Die Verbandsgemeinde Ulmen ist seit 1993
Gesellschafter bei der überregionalen
Vulkaneifel-Touristik Et Werbung GmbH mit
eigener Reservierungszentrale.

- Im Rahmen des "Geo-Zentrum Vulkaneifel" wer­
den im Gebiet der Verbandsgemeinde
Informationstafeln aufgestellt, die dem Gast und
dem Bürger in anschaulicher Weise die geolo­
gisch-vulkanischen Zusammenhänge (z. B. Ent­
stehung eines Maares) erläutern und die Schutz­
würdigkeit der vulkanischen Landschaft betonen.

-Sowohl das Verkehrsamt der Verbandsgemeinde
als auch die örtlichen Verkehrsvereine wie einzel­
ne Beherbergungsbetriebe bieten attraktive
Pauschalprogramme für die verschiedensten
Interessen an (z. B. Rundwanderungen ohne
Gepäck durch die Verbandsgemeinde ,
Gesundheitsprogramme, Angelarrangements,
Wochenendpauschalen u.v.m.)

- Die örtlichen Verkehrsvereine in Lutzerath und
Ulmen bieten ihren Gästen und den einheimi­
schen Bürgern nicht nur während der Saison

umfangreiche Ferien- und Freizeitprogramme. 
Unserem Tourismus - und damit unseren Gästen -
kommt auch hier die ausgesprochen günstige, 
zentrale Lage entgegen. Es ist nicht weit zu ande­
ren Teilen der Vulkaneifel oder bis zur Mosel. Der 
Nürburgring, Koblenz, Trier oder Luxemburg sind 
schnell i:u erreichen. 

Zur Ankurbelung der gewerblichen Entwicklung 
wurde im Jahre 1995 die Projektentwicklungs­
gesellschaft Vulkaneifel Ulmen mbH gegründet. 
Die Zukunftsbedeutung erkennend, gaben alle 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Ulmen 
hierzu ihre Zustimmung. 
Der Projektentwicklungsgesellschaft gehören die 
Verbandsgemeinde Ulmen, sowie derzeit die 
Ortsgemeinden Auderath, Bad Bertrich, Büchel, 
Gevenich, Lutzerath und Ulmen mit festgelegten 
Stammanteilen an. 
Oberste Aufgabenstellung für die Projektent­
wicklungsgesellschaft ist die Ausweisung und 
Erschließung von Gewerbegebieten, sowie deren 
Vermarktung mit besonderem Augenmerk auf die 
Schaffung von neuen Arbeitsplätzen. Priorität hat 
ebenfalls die Unterstützung und Förderung 
bereits vorhandener Gewerbebetriebe. 
Innerhalb kürzester Zeit wurden Gewerbegebiete 
erschlossen, einheimische wie auch Interessenten 
von außerhalb fanden schnellstmöglich beste und 
preisgünstige Bedingungen zur Ansiedlung. Eine 
erfreulich hohe Anzahl neuentstandener Betriebe 
mit dem positiven Aspekt der Arbeitsplatzange­
bote sind ein großer Erfolg, und die Bestätigung, 
dass die Gründung einer Wirtschaftsförderungs­
gesellschaft auf Verbandsgemeindeebene Ulmen 
ein Schritt in die richtige Richtung war und ist. 
Eine weitere wesentliche Aufgabe der Projekt­
entwicklungsgesellschaft ist auch die Förderung 
des Fremdenverkehrs. 







Die bereits erwähnte Schließung der Eifel-Maar­
Kaserne in Ulmen stellte die Ortsgemeinde Ulmen, 
die Verbandsgemeinde Ulmen und auch die 
Projektentwicklungsgesellschaft vor eine bedeu­
tungsvolle Aufgabe. Innerhalb kürzester Zeit war 
es durch eine hervorragende Koordinierung von 
Aufgaben, ein optimales Zusammenwirken der politi­
schen Zuständigkeiten, sowie schnelles planerisches 
Handeln und beschleunigte Genehmigungsver­
fahren möglich, im ehemaligen Kasernenbereich 
den "Eifel-Maar-Park" zu gründen. 
Die militärischen Liegenschaften wurden zum 
einen in einen Sozialstandort und zum anderen in 
einen Gewerbestandort umfunktioniert. Mit der 
Ansiedlung von St. Martin Düngenheim im 
Sozialstandortbereich, sowie zahlreichen gewerb­
lichen Betrieben aus unterschiedlichen Branchen 
ist mittlerweile der Arbeitsplatzverlust der zivilen 
Arbeitsplätze der Bundeswehr weitestgehend auf­
gefangen. 
Die Entwicklungskurve zeigt steil nach oben, die 
erfolgreichen Vermarktungskonzepte der PEG ziehen 
sich wie ein roter Faden durch alle Gewerbe­
flächenangebote der Verbandsgemeinde Ulmen. 
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Erfolgreich für die Verbandsgemeinde Ulmen ist 
die Entwicklung im schulischen Bereich. Mit der 
Einrichtung einer Regionalen Schule an den 
Grund- und Hauptschulstandorten Lutzerath und 
Ulmen -und hiermit der Möglichkeit der 
Absolvierung der Sekundarstufe 1- wurde ein 
attraktives Schulangebot geschaffen. 
Grundschulen sind weiterhin vorhanden in den 
Gemeinden Alflen und Büchel. Die nahegelegenen 
weiterführenden Schulen sind in Cochem, Zell 
und Daun. 

Die Betreuung alter und kranker Menschen erfolgt 
in vorbildlicher Weise durch das Ambulante 
Hilfezentrum der Caritas-Sozialstation in 
Lutzerath. Mit einem umfassenden Betreuungs­
und Beratungsservice rund um die Uhr sowie 
einem mobilen sozialen Dienst ist eine optimale 
Betreuung gewährleistet. 
Private Seniorenresidenzen in Ulmen und 
Lutzerath mit dem Angebot des betreuten 
Wohnens runden das Angebot zur Betreuung 
unserer älteren Mitbürger ab. 

Im Sport besteht eine Vielzahl von Möglichkeiten, 
sich zu bestätigen. Bad Bertrich verfügt über eine 
attraktive Kur- und Sporthalle, in Lutzerath und 
Ulmen befinden sich moderne Sporthallen mit den 
Abmessungen 21 x 45 m. Zwei weitere kleinere 
Hallen stehen in Büchel und Alflen zur Verfügung. 
Jeweils 2 Tennisplätze in Bad Bertrich und 
Lutzerath, sowie 3 Tennisplätze in Ulmen werden 
von den örtlichen Vereinen betrieben. 

Die Jugendförderung hat innerhalb der Verbands­
gemeinde Ulmen einen enormen Stellenwert. 
In mehreren Orten gibt es aktive Jugendgruppen 
und Jugendabteilungen in den Vereinen, die das 
Freizeitbetreuungsangebot für Kinder und 
Jugendliche abrunden. 
Die meisten Ortsgemeinden verfügen über 
Jugend räume. 
Eine immer größere Resonanz finden die 
Veranstaltungen im Rahmen des jährlichen 
Kinderferienprogrammes der Verbandsgemeinde­
verwaltung Ulmen in Zusammenarbeit mit der 
Kreisjugendpflege und den örtlichen Vereinen. 

Schwerpunktmäßig bindet sich die Verbands­
gemeinde Ulmen mit eigenen Angeboten in die 
kulturelle Landschaft ein. Mundartabende, 
Fotowettbewerbe mit Themen aus der Heimat 
sowie alljährlich das große Verbandsgemeinde­
musikfest sind erste, aber bereits sehr erfolgreiche 
Schritte zum Ausbau eines kulturellen Angebots. 

Besonders ausgeprägt ist das Vereinsleben in 
unserer Verbandsgemeinde. In vielen Orten sind 
Gesangvereine, Kirchenchöre, Musikvereine und 
Spielmannszüge aktiv. Ebenso gibt es zahlreiche 
Tennis-, Wander-, Schützen- und Sportvereine, 
die für jeden Geschmack und jede Interessen­
richtung etwas zu bieten haben. 
Zusammen mit unseren Verkehrsvereinen und ins­
besondere dem äußerst regen Eifelverein tragen 
sie dazu bei, das Leben in unserer Heimat sowohl 
für den einheimischen Bürger wie auch für unsere 
Gäste lebenswert zu gestalten, und vor allem in 1 











































































St. Aldegund 

Bad Bertrich. 
Bonsbeuren

Folgende Betriebe empfehlen sich mit gepflegten Speisen und Getränken: 

4'.:ate Pension - �efltal, ßlld Bertnct,, Am Scl,,..,-anentekth 1-3, TeL 0267419361-0 
!Cafeteria, Bad 8'm_r1ch, Im Tt,eimaJbatl, r..i.; OWH/450 
�otel - Reslauranl BfenmUhla. Bad B<,f1rlch, t<urtwstenslr. 1

J
Jal 1!2674ro3690 

\'lotel - Rom111urarrt Hag,,,, Ulm<!II, Bahrihora1' 45, Tul: 0267w,,,,, 
Hotel - R""ta1Jmnt Hai.,� t,dl0r, Bad Bert11cl1, KYrfilf�_enatr„ Tel •. C257,V1 µ11 

Hotol -Ro,,mur.u,t .BOrger,;Wl>e', Ulrneti, Alter Postplatz 3, Tel.: 02676/367 
HotDI Rasteumm .Zum Dorlbrun,_•, Grevenich, Hauptstr. 38, Tel.: 02678/814 
Reo:taur.mt .UJm1111er Wappen•, UIITTl!ll, Bahnhofstr. 24, Tel.: 02676/1725 
Waid - Cn11i Mruc, Boll!lbeLl"'", llort5b: 3, Tel.: 02674/706 

Die vorgenannten Betriebe haben durch eine Anzeige diese Karte ermöglicht. 
































